
Vorfristige Übergabe neuer Objekte

Das 25. Jahr des Bestehens unserer DDR ist zu­
gleich das 10. Jahr des Bestehens unseres Be­
triebes, des VEB (K) Baureparatur Stadtroda. 
Wir haben uns in unserer Parteiorganisation 
darüber verständigt, daß wir diese Jubiläen 
würdig begehen, indem wir die unserem Be­
trieb gestellten volkswirtschaftlichen Aufgaben 
mit hohen Ergebnissen erfüllen. Das verlangt 
von uns Genossen, allen Betriebsangehörigen 
die große Bedeutung des Bauwesens für die 
weitere Stärkung unseres sozialistischen Staates 
weiter zu erklären.

Wohnungsbauprogramm begeistert

Das tun wir vor allem, indem wir das von der
10. Tagung des ZK der SED beschlossene Woh­
nungsbauprogramm erläutern. Wir gehen auf 
die begeisternde Perspektive ein, die dieses 
Programm uns Bauleuten eröffnet, aber zu­
gleich auch auf die hohen Anforderungen, die 
vor uns stehen. Machen wir unseren Kollegen 
diesen Zusammenhang deutlich, helfen wir 
ihnen, sich ihrer Verantwortung noch stärker 
bewußt zu werden. Damit fördern wir ihre Be­
reitschaft, sich im sozialistischen Wettbewerb 
zu Ehren des 25. Jahrestages der DDR hohe 
Ziele zu stellen.

Ein Schwerpunkt unserer politischen Massen­
arbeit ist, bei unseren Betriebsangehörigen den

Stolz, Bürger unseres sozialistischen Staates zu 
sein, zu festigen. Die Thesen des Nationalrats 
der Nationalen Front sind uns dabei eine große 
Hilfe. Die geschichtlichen Erfahrungen, die sie 
vermitteln, diskutieren wir in Versammlungen, 
Brigadeberatungen und in den persönlichen 
Gesprächen.
Die vergangenen 25 Jahre zeigen, so weisen wir 
auch an Hand unserer persönlichen Erfahrun­
gen nach, daß die Politik unseres sozialistischen 
Staates stets darauf gerichtet war und ist, 
seinen Bürgern soziale Sicherheit zu gewähr­
leisten und ihr materielles und kulturelles 
Lebensniveau ständig zu verbessern. Nur der 
Sozialismus gibt dem Leben der Menschen Sinn 
und Inhalt und ermöglicht die volle Entwick­
lung aller schöpferischen Fähigkeiten.
Die Entwicklung, die sich in unserem sozialisti­
schen Staat vollzogen hat, zeigt sich auch in 
unserem Betrieb selbst. Dank der guten Arbeit 
unserer Betriebsangehörigen, der Entfaltung 
ihrer schöpferischen Fähigkeiten und Talente 
— das machen wir an vielen Beispielen deut­
lich — konnte die Produktion unseres Betrie­
bes in den vergangenen 10 Jahren kontinuier­
lich gesteigert werden. Das hat sich auch für 
jeden unserer Kollegen in besseren materiellen 
und kulturellen Lebensbedingungen ausgezahlt. 
In den politischen Gesprächen machen wir vor 
allem auch auf den großen gesellschaftlichen
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Neben den Proben zum „Ber­
liner Landbrot", dem Beitrag der 
Volkskünstler des Berliner Back­
warenkombinates zu den 15. Ar­
beiterfestspielen, gehen auch die 
Arbeiten am neuen Stück „Ku- 
kula" weiter. Premiere soll im 
Oktober sein.
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